
Lustig, spannend, schaurig oder nachdenklich – die Bücher, die die Gottenheimer Leseratten am vergange-
nen Freitag, 18. März, zur Lesenacht im Foyer der Grundschule Gottenheim mitgebracht hatten, waren viel-
fältig wie die Jungen und Mädchen, die vorlasen. Das Organisationsteam vom Förderverein der Schule
Gottenheim hatte die Lesenacht erstmals geteilt. Am frühen Abend lasen die Kinder der 1. und 2. Klasse vor.
Nach einer Pause waren die größeren Vorleser an der Reihe. Fast 20 Jungen und Mädchen hatten sich dieses
Mal zum Vorlesen angemeldet und auch die Zahl der Zuhörer war erstaunlich hoch. So drängten sich gegen
20 Uhr circa 50 Kinder auf den Matten und Decken. Und doch war die Konzentration erstaunlich hoch:
Gebannt und interessiert folgten die Kinder den Geschichten, die von den Vorlesern sehr gekonnt vorgetra-
gen wurden. Gegen 21 Uhr war die Lesenacht vorbei, doch die nächste kommt bestimmt … ma/Fotos: ma
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Mehr Kinder als erwartet: Lesenacht war wieder toll


